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See the notice on TED website

598060-2026 - Competition
Germany – Architectural, engineering and surveying services – Bestandsdokumentation nach 
Umbau Dossenheimer Landstraße, Heidelberg
OJ S 167/2026 31/08/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Rhein-Neckar-Verkehr GmbH
Email: vergabe@rnv-online.de
Legal type of the buyer: Public undertaking
Activity of the contracting entity: Urban railway, tramway, trolleybus or bus services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Bestandsdokumentation nach Umbau Dossenheimer Landstraße, Heidelberg
Description: Die Rhein-Neckar-Verkehr GmbH (rnv) beabsichtigt die Bestandsaufnahme der 
Maßnahme H041 „GE Handschuhsheim Nord inkl. barrierefreier Ausbau von 2 Haltestellen“. 
Hierbei sollen neue Pläne erzeugt werden. Die Erfassung soll per terrestrischen 3D-
Laserscanning erfolgen, um eine spätere Erfassung von Elementen sicherzustellen.
Procedure identifier: 0add8a89-1a88-4cb5-9c38-48bb34896e39
Internal identifier: 009-26-E15
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71250000 Architectural, engineering and surveying services
Additional classification (cpv): 71353000 Surface surveying services, 71353200 Dimensional 
surveying services, 71355000 Surveying services

2.1.2.  Place of performance
Town: Heidelberg
Postcode: 69121
Country subdivision (NUTS): Heidelberg, Stadtkreis (DE125)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/25/EU
sektvo -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Zum Nachweis des 
Nichtvorliegens von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB, §21 AEntG, § 19 MiLoG 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/598060-2026
mailto:vergabe@rnv-online.de
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oder 3 21 SchwarzArbG gibt der Bieter entsprechende Eigenerklärungen mit Angebotsabgabe 
ab. Im Falle einer Bietergemeinschaft oder einer Eignungsleihe gilt dies für jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft und für jedes Unternehmen, das zur Eignungsleihe in Anspruch 
genommen wird, gesondert. Soweit Ausschlussgründe in der Person des Bieters vorliegen 
sollten, sind diese dem Auftraggeber mit dem Angebot mitzuteilen. Eventuell ergriffene 
Selbstreinigungsmaßnahmen nach § 125 GWB sind dem Auftraggeber nachzuweisen.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Bestandsdokumentation nach Umbau Dossenheimer Landstraße, Heidelberg
Description: Die Rhein-Neckar-Verkehr GmbH (rnv) beabsichtigt die Bestandsaufnahme der 
Maßnahme H041 „GE Handschuhsheim Nord inkl. barrierefreier Ausbau von 2 Haltestellen“. 
Hierbei sollen neue Pläne erzeugt werden. Die Erfassung soll per terrestrischen 3D-
Laserscanning erfolgen, um eine spätere Erfassung von Elementen sicherzustellen.
Internal identifier: 6ef61165-7924-4175-8fd2-aa67a8be024b

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71250000 Architectural, engineering and surveying services
Additional classification (cpv): 71353000 Surface surveying services, 71353200 Dimensional 
surveying services, 71355000 Surveying services

5.1.2.  Place of performance
Town: Heidelberg
Postcode: 69121
Country subdivision (NUTS): Heidelberg, Stadtkreis (DE125)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/11/2026
Duration end date: 31/05/2027

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 0

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Enrolment in a relevant professional register
Description of selection criterion: Die Eignungskriterien finden Sie unter nachfolgendem Link. 
Diese müssen nicht ausschließlich auf die angegebene Kategorie zutreffen, sondern können 
auch für weitere gelten. https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/6e7bee00-dcc9-4317-980d-02d608659b49/suitabilitycriteria
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 Mit /supplier/external/subproject/6e7bee00-dcc9-4317-980d-02d608659b49/suitabilitycriteria
dem Angebot ist einzureichen: 1. Eigenerklärung über die Eintragung in Berufsregister Die in 
diesem Abschnitt geforderten Erklärungen sind vom Bieter und den jeweiligen Mitgliedern 
einer Bietergemeinschaft jeweils gesondert vorzulegen. Ausländische Bieter müssen 
gleichwertige Nachweise der für sie zuständigen Behörde/Institution ihres Heimatlandes 
vorlegen. Zusätzlich sind diese ins Deutsche zu übersetzen. Der Auftraggeber behält sich vor, 
im Fall der Beauftragung mit dem jeweiligen Bieter von diesem eine Beglaubigung der 
Übersetzung(en) zu verlangen. Der Auftraggeber behält sich vor, von denjenigen Bietern, die 
in die engere Wahl kommen, einen entsprechender Nachweis nachzufordern.

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Die in diesem Abschnitt geforderten Erklärungen und 
Nachweise sind vom Bieter und den jeweiligen Mitgliedern einer Bietergemeinschaft jeweils 
gesondert vorzulegen. Ausländische Bieter müssen gleichwertige Nachweise der für sie 
zuständigen Behörde/Institution ihres Heimatlandes vorlegen. Zusätzlich sind diese ins 
Deutsche zu übersetzen. Der Auftraggeber behält sich vor, im Fall der Beauftragung mit dem 
jeweiligen Bieter von diesem eine Beglaubigung der Übersetzung(en)zu verlangen. 1.) 
Eigenerklärung das der Bieter spätestens unverzüglich nach Zuschlagserteilung über eine 
Berufs- bzw. Betriebshaftpflichtversicherung verfügt, die über die gesamte Vertragslaufzeit 
erhalten bleiben muss. Die Deckungssumme dieser Versicherung muss je Schadensfall 
mindestens betragen: - 1,5 Mio. Euro pauschal für Personen- und Sachschäden 2-fach 
maximiert p.a. Falls der Bieter/die Bietergemeinschaft in die engere Auswahl kommt, wird zum 
Nachweis, dass die oben beschriebene Berufs- bzw. Betriebshaftpflichtversicherung 
rechtzeitig vorhanden sein wird, ein entsprechender Nachweis oder eine 
Bereitschaftserklärung des Versicherers nachgefordert.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Die in diesem Abschnitt geforderten Erklärungen und 
Nachweise sind vom Bieter und den jeweiligen Mitgliedern einer Bietergemeinschaft jeweils 
gesondert vorzulegen. Ausländische Bieter müssen gleichwertige Nachweise der für sie 
zuständigen Behörde/Institution ihres Heimatlandes vorlegen. Zusätzlich sind diese ins 
Deutsche zu übersetzen. DerAuftraggeber behält sich vor, im Fall der Beauftragung mit dem 
jeweiligen Bieter von diesem eine Beglaubigung der Übersetzung(en)zu verlangen. Der Bieter 
muss auch technisch und beruflich leistungsfähig sein. Die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit ist als gewährleistet anzusehen, wenn der Bieter über die Fachkunde sowie 
die Erfahrungen verfügt, die für die Erbringung der ausgeschriebenen Leistungen in 
angemessener Qualität erforderlich sind. Dies hat der Bieter durch folgende Erklärungen zu 
belegen: 1. Angabe von mindestens 2 Referenzen über die Durchführung von 
Beweissicherungen im innerstädtischen Bereich in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Die in diesem Abschnitt geforderten Erklärungen und 
Nachweise sind vom Bieter und den jeweiligen Mitgliedern einer Bietergemeinschaft jeweils 
gesondert vorzulegen. Ausländische Bieter müssen gleichwertige Nachweise der für sie 
zuständigen Behörde/Institution ihres Heimatlandes vorlegen. Zusätzlich sind diese ins 
Deutsche zu übersetzen. Der Auftraggeber behält sich vor, im Fall der Beauftragung mit dem 
jeweiligen Bieter von diesem eine Beglaubigung der Übersetzung(en) zu verlangen. Mit dem 
Angebot ist einzureichen: 1. Erklärungen im Zusammenhang mit strafrechtlichen 
Verurteilungen, 2. Erklärungen im Zusammenhang mit der Entrichtung von Steuern und 

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/6e7bee00-dcc9-4317-980d-02d608659b49/suitabilitycriteria
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Sozialversicherungsbeiträgen, 3. Erklärungen im Zusammenhang mit Insolvenz, 
Interessenskonflikten oder beruflichem Fehlverhalten, 4. Eigenerklärung, dass die 
Voraussetzung für einen Ausschluss nach § 19 Abs.1 MiLoG (Mindestlohngesetz) nicht 
vorliegen, dass der Bieter also nicht wegen eines Verstoßes nach § 21 MiLoG mit einer 
Geldbuße von wenigstens 2.500 EUR belegt worden ist.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Preis
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 100

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 21/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.
bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/6e7bee00-dcc9-4317-980d-02d608659b49

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/6e7bee00-dcc9-4317-980d-02d608659b49
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Description of the financial guarantee: siehe Vergabeunterlagen
Deadline for receipt of tenders: 28/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 33 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in 
den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: 1. Einhaltung der Erklärungsinhalte der 
Eigenerklärung zum Russlandgeschäft gemäß Artikel 5k der Verordnung (EU) 2022/576. 2. 
Berufshaftpflichtversicherung (Personen-, Sachschäden über mind. 1,5 Mio. Euro, 2-fach 
maximiert p.a.) 3. Erklärung zur Einhaltung des LTMG (Mindestentgelt und 
Arbeitnehmerentsendegesetz)
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes
Legal form that must be taken by a group of tenderers that is awarded a contract: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigter Vertretung.

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/6e7bee00-dcc9-4317-980d-02d608659b49
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/6e7bee00-dcc9-4317-980d-02d608659b49
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/6e7bee00-dcc9-4317-980d-02d608659b49
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/6e7bee00-dcc9-4317-980d-02d608659b49
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Financial arrangement: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Regierungspräsidium Karlsruhe
Information about review deadlines: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter 
gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. (2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewertung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen. Hinsichtlich der Fristen zur Einlegung von Rechtsbehelfen wird 
auf § 160 Abs. 3 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) verwiesen. § 160 
GWB lautet wie folgt: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein. (2)Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag 
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3)Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2. §134 Abs. 1 Satz 2 
bleibt unberührt. Hinsichtlich der Fristen zur Einlegung von Rechtsbehelfen wird auf § 160 
Abs. 3 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) verwiesen. § 160 GWB 
lautet wie folgt: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. 
(2)Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2) 
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Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3)Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2. §134 Abs. 1 Satz 2 
bleibt unberührt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Rhein-Neckar-
Verkehr GmbH
Organisation providing more information on the review procedures: Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Organisation receiving requests to participate: Rhein-Neckar-Verkehr GmbH
Organisation processing tenders: Rhein-Neckar-Verkehr GmbH

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Rhein-Neckar-Verkehr GmbH
Registration number: 9e6f8957-23ff-4739-82a0-0d94363c37e2
Department: Vergabemanagement und Baueinkauf (RE4)
Postal address: Möhlstraße 27
Town: Mannheim
Postcode: 68165
Country subdivision (NUTS): Mannheim, Stadtkreis (DE126)
Country: Germany
Contact point: Vergabemanagement und Baueinkauf (RE4)
Email: vergabe@rnv-online.de
Telephone: +49 6214651730
Fax: +49 6214653214
Internet address: http://www.rnv-online.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation receiving requests to participate
Organisation processing tenders

8.1.  ORG-0002
Official name: Regierungspräsidium Karlsruhe
Registration number: 1d8ddb29-ca75-433e-ace2-8ea30f3e66c1
Department: Vergabekammer Baden-Württemberg
Town: Karlsruhe
Postcode: 76137
Country subdivision (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Country: Germany
Contact point: Vergabekammer Baden-Württemberg
Email: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telephone: +49 7219268730
Fax: +49 7219263985
Internet address: https://rp.baden-wuerttemberg.de

mailto:vergabe@rnv-online.de
http://www.rnv-online.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
https://rp.baden-wuerttemberg.de
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Roles of this organisation: 
Review organisation
Organisation providing more information on the review procedures

8.1.  ORG-0003
Official name: Rhein-Neckar-Verkehr GmbH
Registration number: eaf7ad94-04c8-477c-9f90-dfab11736d1a
Department: Vergabemanagement und Baueinkauf (RE4)
Postal address: Möhlstraße 27
Town: Mannheim
Postcode: 68165
Country subdivision (NUTS): Mannheim, Stadtkreis (DE126)
Country: Germany
Contact point: Vergabemanagement und Baueinkauf (RE4)
Email: vergabe@rnv-online.de
Telephone: +49 6214651730
Fax: +49 6214653111
Internet address: https://www.rnv-online.de
Roles of this organisation: 
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: ae3b1314-6433-42bb-bbee-f1cdfe3cc6a4  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 17
Notice dispatch date: 28/08/2026 11:24:08 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 598060-2026
OJ S issue number: 167/2026
Publication date: 31/08/2026

mailto:vergabe@rnv-online.de
https://www.rnv-online.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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